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Herrn 
Stadtverordnetenvorsteher 
Josef Geiger 
c/o Stadtverwaltung 
Stadthausplatz 1 

0238/5/21 

64579 Gernsheim 

Gernsheim, 29.7.2021 

Antrag: Überarbeitung der Geschäftsordnung für die Stadtverordnetenversammlung, Ausschüsse 
und Ortsbeiräte der Schöfferstadt Gernsheim 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 

als fraktionsloser Stadtverordneter beantrage ich, die Stadtverordnetenversammlung möge 
beschließen: 

Der Stadtverordnetenvorsteher und der Magistrat der Schöfferstadt Gernsheim werden gemeinsam 
beauftragt, die Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung zumindest in den nachfolgend 
aufgeführten Punkten bis Oktober 2021 wie folgt zu überarbeiten, 

1. §31 "Bildung der Ausschüsse, Stellvertretung" in Abs. 1 ist anzufügen 
"Fraktionslose Stadtverordnete sind zu allen Tagesordnungspunkten mit beratender Stimme 
einzuladen." 

2. §33 "Stimmrecht, Teilnahme von Mitgliedern anderer Gremien bzw. Gruppierungen" Abs.1, ist 
nach Satz 2 wie folgt zu ergänzen 
"Fraktionslose Stadtverordnete, auf die bei der Besetzung eines Ausschusses kein Sitz entfallen 
ist, sind berechtigt, mit beratender Stimme an allen öffentlichen und nicht öffentlichen 
Ausschusssitzungen teilzunehmen." 

Abs. 2 lautet wie folgt 
"Wer einen Antrag gestellt hat, ist berechtigt diesen in den Ausschüssen begründen." 

Begründung: 
In der vergangenen Legislaturperiode wurden regelmäßig fraktionslose Stadtverordnete zu den 
Ausschusssitzungen eingeladen. Zu Beginn jeder Ausschusssitzung wurde sinngemäß gefragt, ob es 
Anmerkungen zur Einladung und zur Tagesordnung gäbe. Es wurde weiterhin festgestellt, dass 
fristgerecht und öffentlich eingeladen wurde. Bei keiner Ausschusssitzung wurde der Einladung von 
fraktionslosen Stadtverordneten widersprochen, somit hat nach § 39 Abs. 1 der Geschäftsordnung 
die/der Vorsitzende bei der ergangenen Einladung im Einzelfall entschieden, wie diese 



Geschäftsordnung auszulegen ist. Warum diese gelebte und transparente Form des 
Parlamentarismus auf kommunaler Ebene in dieser Legislaturperiode nicht mehr praktiziert werden 
soll, erschließt sich nicht. Ein solcher Maulkorb ist der Feind der parlamentarischen Demokratie in 
Gernsheim. Deshalb ist aus meiner Sicht diese Geschäftsordnung insgesamt zu überarbeiten unter 
besonderer Beachtung der beantragten einzelnen Punkte in den Ziffern 1 bis 2 dieses Antrages. 
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